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An der äußeren südlichen Seitenwand der Kirche St. Martinus befindet sich ein Ehrenmal aus Kalkstein, das an die militärischen

Opfer des Ersten Weltkriegs erinnert. Das Monument wurde in den Jahren 1927/1928 von der Kölner Bildhauerin Hildegard

Domizlaff aus Kalkstein geschaffen. Die Gestaltung umfasst an der Kirchenwand eine großformatige figürliche Darstellung Christi

am Kreuz sowie davor eine liegende Soldatenfigur auf deinem Sarkophag, die das Totengedenken betont. Die bewusst schlichte,

jedoch ausdrucksstarke Formensprache ist charakteristisch für die grabbezogenen Arbeiten Hildegard Domizlaffs in der

Zwischenkriegszeit.

 

Kulturhistorische Bedeutung 

Das Ehrenmal besitzt sowohl historischen als auch künstlerischen Wert. Es steht beispielhaft für die Gestaltung kirchlicher

Kriegerdenkmäler der Zwischenkriegszeit und dokumentiert das Schaffen Hildegard Domizlaffs. Das Ehrenmal ist ein Ort der

lokalen Erinnerungskultur und Teil des baulichen Ensembles der Kirche. Es vermittelt anschaulich die Ausdrucksformen des

Denkmalschaffens der 1920er Jahre.

 

Hinweis 

Das Objekt „Ehrenmal für die Gefallenen des Ersten Weltkriegs an der Kirche St. Martinus in Esch“ ist Bestandteil des

Baudenkmals „Friedhof, Esch, Kirchgasse“ (Denkmalliste der Stadt Köln, Esch/Auweiler, Nr. 489) und Element des historischen

Kulturlandschaftsbereichs Haus Orr, Esch, Auweiler (Regionalplan Köln 313).

 

(Martina Gelhar, LVR-Abteilung Kulturlandschaftspflege, 2025)

Steinernes Ehrenmal für Kriegsgefallene 1914-18 an der Kirchenwand von St. Martinus (2025).
Fotograf/Urheber: Martina Gelhar
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